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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Luthe : TSV Klein Heidorn II 
Dienstag, 24.10.2023, 20:00 Uhr

Krause tütet den Sieg für den TSV Luthe ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Luthe im Spiel
der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 gegen den TSV Klein Heidorn II fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Luthe, als
auch für den TSV Klein Heidorn II am Dienstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 hieß es am Ende, als Hubert / Kneif und Benkler / Scholz
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Kiel / Selent
kamen Krause / Hettergott nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss Krause / Krause letztlich an der Hand, um
Sorokin / Tafelski zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Marvin Hubert
beim 3:0 von Raffaele Benkler. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Thomas Kneif gewann gegen Volker Kiel mit 3:2. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Zwar brachte Frederik Scholz Hans Krause phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Hans Krause mit 3:1 durch. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Florian
Selent fand wiederum Eibo Hettergott von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nur einen Satzerfolg verbuchte Daniel
Krause bei seiner Pleite gegen Reiner Tafelski. Einen Zähler für das Team verpasste Florian Krause
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Sorokin. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marvin Hubert
und Volker Kiel, die Marvin Hubert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Hubert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das Einzel zwischen Thomas Kneif und Raffaele Benkler endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kneif zu Ende ging. Den Sieg von Florian Selent konnte
Hans Krause im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Eibo Hettergott hingegen letztlich parat, um sich gegen Frederik Scholz
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:5 für Hettergott und 0:2 für Scholz seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Daniel Krause und
Michael Sorokin, das Daniel Krause letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:3 (Krause) und 3:
1 (Sorokin). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Luthe in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2023 gegen Empede
/Mariensee (SG) bevor. Für den TSV Klein Heidorn II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) am 30.10.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Luthe

Doppel: Hubert / Kneif 0:1, Krause / Hettergott 1:0, Krause / Krause 1:0 
Einzel: M. Hubert 2:0, T. Kneif 2:0, H. Krause 1:1, E. Hettergott 1:1, D. Krause 1:1, F. Krause 0:1 

 TSV Klein Heidorn II
Doppel: Kiel / Selent 0:1, Benkler / Scholz 1:0, Sorokin / Tafelski 0:1 
Einzel: V. Kiel 0:2, R. Benkler 0:2, F. Selent 2:0, F. Scholz 0:2, M. Sorokin 1:1, R. Tafelski 1:0


